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Lesestoff

Ab ins Mittelalter
Kühne Ritter, rotbackige Burg- 
damen, Gaukler oder Drachen- 
töter; sie alle sind im Geiste  
auf Schritt und Tritt mit von der 
Partie, wenn man sich mit dem 
Wanderführer «Auf zu Burgen 
und Schlössern» auf Exkursion 
zu den Überresten des Mittel-
alters macht, um ein Museums-
schloss oder eine einsame 
Burgruine zu besuchen.  
werdverlag.ch

Gaumenpreziosen
Endlich gibt es «Das kulinarische  
Erbe der Schweiz» auch in  
Buchform. Band 1 von 5 widmet 
sich in liebevollen Miniaturen  
von Paul Imhof und mit Rezepten 
von Marianne Kaltenbach  
dem helvetischen Schlaraffen-
land, namentlich 82 Produkten 
aus den Regionen Aargau,  
Luzern, Schwyz, Zug,  
Zürich, Ob- und Nidwalden. 
echtzeit.ch

Industriepfade 
Ehemalige und aktuelle Schau-
plätze des produktiven Schaffens 
sind im gesamten Osten des 
Landes zahlreich vorhanden.  
Von 333 besonders sehenswerten 
Zeitzeugen der Region  
berichtet der Führer «Industrie-
kultur in der Ostschweiz»,  
reich bebildert und rege bestückt 
mit Fakten und Anekdoten  
zu den jeweiligen Anlagen.  
rotpunktverlag.ch

Animalia Naimania
Sie sind in Lauperswil, Signau  
oder Oberfrittenbach zuhause,  
die Prachtsexemplare von 
Nutztieren, die Jon Naiman im 
Bildband «Familiar Territory» 
porträtiert hat. Nicht im  
Stall oder auf der Weide, sondern 
frech in den Wohnzimmern  
der jeweiligen Besitzerinnen.  
Ein Augenschmaus sonder-
gleichen.  
editionpatrickfrey.com

Text Christa Pellicciotta

Was auf den ersten Blick im grauen Cover un-
scheinbar daherkommt, belohnt denjenigen,  
der neugierig ist und das Buch in die Hand 
nimmt. Nach dem ersten Blättern bleibt man 
hängen und überlegt sich, «interessiert mich 
die Betriebsgeschichte des Velokuriers Bern?» 
Zumindest wegen der Kuriernovelle des 
Schweizer Autors Urs Mannhart, die ungefähr 
die Hälfte des Buches einnimmt, nimmt man 
das Buch nach Hause. «Kuriernovelle oder der 
heimlich zu überbringende Schlüsselbund der 
Antonia Settembrini» ist eine mitreissende Er-
zählung über eine abenteuerliche erste Schicht 
als Velokurier. Anzunehmen ist, dass der Au-
tor aufgrund seiner einschlägigen Erfahrungen 
seiner Fantasie freien Lauf gelassen hat und 
dabei herausgekommen ist eine wunderbare 
satirische Erzählung … Zur anderen Hälfte des 
Velokurierbuches: Was als Betriebsgeschich-

te angekündigt wird, liest sich unterhaltsam, 
flüssig und spannend; über die Entstehung, 
die Entwicklung, die Höhen und Tiefen des 
20-jährigen Bestehens der Genossenschaft 
Velokurier Bern. Wie viele Krämpfe, Krisen 
und Umorientierungen stattgefunden haben, 
erfährt man auf den 61 Seiten, die gespickt 
sind mit alten Fotografien, grafischen GPS-
Totalaufnahmen und natürlich Erzählungen 
von aktiven und ehemaligen KurierInnen. Als 
ein Zückerli zu erwähnen ist die Statistik über 
«Personalstruktur des Velokuriers Bern» mit 
einer Aufschlüsselung über Alter, Tätigkeiten 
neben der Arbeit als Velokurier, Anzahl Velos  
(bis 32!) und wo diese überall rumstehen,  
wenn sie nicht gefahren werden …

Christa Pellicciotta (1968) ist Inhaberin der Kulturbuch-
handlung Wortreich in Glarus, die sie zusammen mit  
ihrer Tochter Janis Pellicciotta (1987) führt. 
wortreich-glarus.ch

Lesen während der Fahrt verboten

Alpfachsimpeln
Für Alpleute und Zaungäste glei-
chermassen gibt das 500 Seiten 
umfassende Nachschlagewerk 
«Neues Handbuch Alp» zuver-
lässig Antwort auf allerhand 
Fragen rund um den Alpsommer.  
Die Mischung aus Fachwissen, 
Gedanken und Geschichten 
macht Mut und Lust, selber 
Frischluft zu schnuppern und 
stallwarme Milch zu trinken.  
zalpverlag.ch

Funken springen
«Id es crodada üna staila»,  
«es ist ein Stern gefallen» heisst  
ein Gedicht des Bündner  
Lyrikers Alfons Clalüna. Nicht 
nur einer, sondern ganz viele 
wurden aufgefangen und vereint 
in der dreisprachigen Anthologie 
«Sbrinzlas Funken Scintille –  
Gegenwartslyrik aus  
Graubünden». Am besten zu 
lesen auf einer Fahrt mit der  
Rhätischen Bahn. prolyrica.ch

Velokurier Bern: 
«Velokurierbuch» 
192 S., Edition Eigenart, 
2008. 
edition-eigenart.ch
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